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NDB-Artikel
 
Tüxen, Reinhold Hermann Hans|Pflanzensoziologe, * 21.5.1899 Ulsnis
(Schleswig-Holstein), † 16.5.1980 Rinteln-Todenmann (Schaumburg), ⚰ Rinteln-
Todenmann (Schaumburg), Ortsfriedhof. (evangelisch)
 
Genealogie
V →Hermann Christian (1869–1949), Lehrer in U., Gründer u. Rendant d. Spar-
u. Darlehnskasse ebd., S d. Hans Johann (1838–1919) u. d. Christina Dorothea
Elisabeth (Doris) Leopold (1843–84);
 
M Clara Anna Catharina (1869–1963), T d. →Johann Joachim Ludwig Christian
Wilhelm Lüthke (1824–1907), Lehrer in Granzin b. Lübz, in Wendisch-
Wehnmingen b. Dömitz, in Schwaberow b. Hagenow u. in Vellahn b. Wittenberg,
u. d. Eleonora (Nora) Bardey (1831–1908);
 
2 B, 5 Schw;
 
– ⚭ 1925 Johanna Berger (1903–86), aus Haltingen (Baden);
 
3 S.
 
 
Leben
T.s Schulzeit endete 1917 mit kriegsbedingtem Notabitur. 1919–25 studierte er
Chemie, Geologie, Botanik, Zoologie und Klassische Archäologie an der Univ.
Heidelberg, wo er 1925 mit einer chemischen Arbeit bei →Theodor Curtius
(1857–1928) zum Dr. phil. promoviert wurde. Im selben Jahr erfolgte die
Berufung an das „Provinzialmuseum“ in Hannover, wo er die „Provinzialstelle
für Naturschutz“ aufbaute. 1930 habilitierte sich T. an der Tierärztlichen
Hochschule in Hannover mit einer Arbeit über „Grünlandassoziationen
Nordwestdeutschlands“. Von 1939 bis zu seiner Pensionierung 1964 war T.
Leiter der neugegründeten „Zentralstelle für die Vegetationskartierung des
Reiches“, der späteren Bundesanstalt für Vegetationskartierung, zunächst
in Hannover, kriegsbedingt nach Stolzenau/Weser ausgelagert. Im selben
Jahr wurde T. zum apl. Professor an der Tierärztlichen Hochschule Hannover
ernannt.
 
T. gilt als Begründer der heutigen Pflanzensoziologie in Deutschland.
Aufgrund der innigen Freundschaft und regelmäßigen Besuche hatte er
1927 bei →Josias Braun-Blanquet (1884–1980) gelernt, die Vegetation als ein
gesetzmäßiges Mosaik von Artenverbindungen, also als Pflanzengesellschaften
zu betrachten, die umfassender Ausdruck ihrer Standortbedingungen
und ihrer Geschichte sind. 1927 gründete T. in Göttingen die „Floristisch-
Soziologische Arbeitsgemeinschaft in Niedersachsen“, die seit 1928 auch



eine eigene Zeitschrift, die „Mitteilungen“ herausgab. 1946 wurde die
1942 zwangsaufgelöste Vereinigung von T. unter dem Namen „Floristisch-
Soziologische Arbeitsgemeinschaft“ wiederbegründet, deren Vorsitzender er bis
1971 blieb. Seit T.s Tod erscheint die Zeitschrift der Gesellschaft jährlich unter
dem Namen „Tuexenia“.|
 
Nach seiner Pensionierung gründete T. in Rinteln-Todenmann die „Arbeitsstelle
für Theoretische und Angewandte Pflanzensoziologie“ und führte dort bis
1980 die wissenschaftliche Arbeit fort: 1953–80 organisierte er die Symposien
der „International Association for Vegetation Science“. Seit 1987 vergibt die
Stadt Rinteln einen Reinhold-Tüxen-Preis, dazu organisiert die R.-T.-Gesellschaft
jeweils ein vegetationsökologisches internationales Symposium.
 
 
Auszeichnungen
A Kieler Kulturpreis (1954), Dr. h. c. (Montpellier 1959, Lille 1965, Gießen 1975,
Freiburg, Br. 1977, Toulouse 1978, Hannover 1979);
 
BVK (1964);
 
Alexander v. Humboldt-Medaille in Gold (1976);
 
Niedersachsenpreis (1978);
 
Ehrenbürger d. Stadt Rinteln (1979);
 
Ehrenmitgl. d. Naturhistor. Ges. in Hannover, d. Kgl. Botan. Ges. in Belgien u. d.
Societas Botanica Cechoslovaca.
 
 
Werke
W Die Pflanzenges. Nordwestdtld.s., 1937, Nachdr. 1970 (völlig neu bearb. Aufl.
u. d. T. Die Pflanzenges. Nordwestdtld.s, Bd. 2.2, 1979);
 
Bibliographia Phytosociologica Syntaxonomica 1–39, 1971–86, Suppl., 1976;
 
Unser Buchenwald im J.lauf, hg. v. O. Wilmanns, 1981;
 
– Qu Univ.archiv Heidelberg.
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